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xxx1 3 Krieg
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xxx2 Krieg
xxx3 Aufgabe 1

An welchem Tag bist du geboren?

Möchtest du herausfinden, an welchem Wochentag du geboren bist? Das geht ganz einfach mit Hilfe der drei folgenden Tabellen.

Beispiel:

Du wurdest am 21. Mai 1985 geboren. Suche zuerst auf der Jahrestabelle das Jahr "1985" und fahre dann in gerader Linie hinüber zum Mai auf der Monatstabelle. Hier findest du die Zahl 3. Zu dieser Zahl addierst du das Datum deiner Geburt, also 21 {{gir}} 3 + 21 = 24.

  Jetzt suchst du auf der Wochentagtabelle die 24 und du siehst, dass der Wochentag ein Dienstag ist.

>>>> a
Arbeitet zu zweit. Benutzt folgenden Musterdialog und findet heraus, an welchem Wochentag euer Gesprächspartner geboren ist. Wechselt euch ab.

A: In welchem Jahr bist du geboren?

B: Ich bin 1985 geboren.

A: Und in welchem Monat?

B: Ich bin im Mai geboren.

A: Wann genau?

B: Ich bin am 21. Mai 1985 geboren.

A: Und ich kann dir verraten, dass du an einem Dienstag geboren bist.
---- 51 til 68

{{Under Jahrestabelle nedenfor er det fire kolonner med årstall angitt med de to siste sifrene i årstallet. Under Monatstabelle er det 12 kolonner med ett siffer i hver posisjon. Av plasshensyn er det i denne tabellen ikke satt inn dobbel bindestrek mellom hver posisjon, bare enkelt mellomrom.}}
{{Tabell:}}

Jahrestabelle 1901–2000 {{4 kolonner}} Monatstabelle {{12 kolonner}}
{{1901-24}} {{1925-52}} {{1953-80}} {{1981-2000}} J F M A M J J A S O N D

{{Tom}} 25 53 81 4 0 0 3 5 1 3 6 2 4 0 2

{{Tom}} 26 54 82 5 1 1 4 6 2 4 0 3 5 1 3

{{Tom}} 27 55 83 6 2 2 5 0 3 5 1 4 6 2 4

{{Tom}} 28 56 84 0 3 4 0 2 5 0 3 6 1 4 6

01 29 57 85 2 5 5 1 3 6 1 4 0 2 5 0

02 30 58 86 3 6 6 2 4 0 2 5 1 3 6 1

03 31 59 87 4 0 0 3 5 1 3 6 2 4 0 2

04 32 60 88 5 1 2 5 0 3 5 1 4 6 2 4

05 33 61 89 0 3 3 6 1 4 6 2 5 0 3 5

06 34 62 90 1 4 4 0 2 5 0 3 6 1 4 6

07 35 63 91 2 5 5 1 3 6 1 4 0 2 5 0

08 36 64 92 3 6 0 3 5 1 3 6 2 4 0 2

09 37 65 93 5 1 1 4 6 2 4 0 3 5 1 3

10 38 66 94 6 2 2 5 0 3 5 1 4 6 2 4

11 39 67 95 0 3 3 6 1 4 6 2 5 0 3 5

12 40 68 96 1 4 5 1 3 6 1 4 0 2 5 0

13 41 69 97 3 6 6 2 4 0 2 5 1 3 6 1

14 42 70 98 4 0 0 3 5 1 3 6 2 4 0 2

15 43 71 99 5 1 1 4 6 2 4 0 3 5 1 3

16 44 72 00 6 2 3 6 1 4 6 2 5 0 3 5

17 45 73 {{Tom}} 1 4 4 0 2 5 0 3 6 1 4 6

18 46 74 {{Tom}} 2 5 5 1 3 6 1 4 0 2 5 0

19 47 75 {{Tom}} 3 6 6 2 4 0 2 5 1 3 6 1

20 48 76 {{Tom}} 4 0 1 4 6 2 4 0 3 5 1 3

21 49 77 {{Tom}} 6 2 2 5 0 3 5 1 4 6 2 4

22 50 78 {{Tom}} 0 3 3 6 1 4 6 2 5 0 3 5

23 51 79 {{Tom}} 1 4 4 0 2 5 0 3 6 1 4 6

24 52 80 {{Tom}} 2 5 6 2 4 0 2 5 1 3 6 1

{{Tabell slutt}}

Wochentagtabelle

{{Tabell:}}

Sonntag -- 1 -- 8 -- 15 -- 22 -- 29 -- 36

Montag -- 2 -- 9 -- 16 -- 23 -- 30 -- 37

Dienstag -- 3 -- 10 -- 17 -- 24 -- 31 -- {{Tom}}
Mittwoch -- 4 -- 11 -- 18 -- 25 -- 32 -- {{Tom}}
Donnerstag -- 5 -- 12 -- 19 -- 26 -- 33 -- {{Tom}}
Freitag -- 6 -- 13 -- 20 -- 27 -- 34 -- {{Tom}}
Samstag -- 7 -- 14 -- 21 -- 28 -- 35 -- {{Tom}}
{{Tabell slutt}}

---- 52 til 68

>>>> b
Findet heraus, an welchem Wochentag eure Eltern, Geschwister oder Freunde geboren sind.

xxx3 Aufgabe 2

a Arbeitet zu dritt. Jeder wählt einen von den unten stehenden Begriffen. Versucht nun nacheinander spontan euren Begriff mit eigenen Worten auf Deutsch zu erklären:

-- Der Führer

-- Der Nationalsozialismus

-- Das Dritte Reich

>>>> b
Mündlich. Eine Geschichte erzählen.
Arbeitet zu dritt. Der erste beginnt die Geschichte. Der nächste fügt einen neuen Satz hinzu und so weiter.

Schüler 1: Es kam einmal ein Fremder in meine Stadt.

Schüler 2: Als er ankam, war es dunkel und es regnete.

Schüler 3: Niemand wusste, woher ...

Schüler 1: …

xxx3 Aufgabe 3

Arbeitet in kleinen Gruppen mit ungefähr vier Personen. Wählt eines der Themen und diskutiert in der Gruppe. Die Redemittel aus "Praktisches Deutsch" können euch helfen, eure Meinung zu vertreten.
>>>> a
Am 1. Mai hörte man im deutschen Rundfunk, dass der Führer Adolf Hitler "für Deutschland gefallen ist". Stimmt das? Was meint ihr?

---- 53 til 68

{{Bilde:}}

{{Bildet viser uendelige rekker av tyske soldater med hjelm og stridssekk, sett bakfra.}}

{{Bilde slutt}}

>>>> b
Die Neonazis feiern Hitlers Geburtstag immer noch. Was meint ihr, sollte man solche Veranstaltungen zulassen oder verbieten? Diskutiert in kleinen Gruppen und äußert eure Meinung.

>>>> c
Der 2. Weltkrieg ist schon seit über 60 Jahren zu Ende. Eure Großeltern und Urgroßeltern haben ihn erlebt. Geht dieser Krieg uns immer noch etwas an?

---- 54 til 68
{{Bilde:}}

{{Fire alvorlige gutter i slitte uniformer oppstilt i en bombet bygate. Bak dem passerer mange voksne soldater, også de ser slitne og oppgitte ut.}}
{{Bilde slutt}}

xxx3 Aufgabe 4

Arbeitet zu zweit. Auf dem Bild sieht man Hitlerjungen, die an der Ostfront gekämpft haben. Schreibt ein Interview mit einem der Jungen.
---- 55 til 68

xxx3 Aufgabe 5

>>>> a
Das ist der Anfang einer Geschichte. Lies ihn aufmerksam durch und schreibe die Geschichte weiter.

tk

Die Möhre.
Das ist eine Geschichte, die wirklich passiert ist. Es ist eine Geschichte, von der man nicht sagen kann, sie sei schön oder sie sei besonders lehrreich. Die Geschichte ist eher traurig. Sie spielt nämlich im Krieg, genauer gesagt, am Ende des letzten Krieges. Ihr könnt nicht mehr viel vom Krieg wissen. Manchmal seht ihr im Fernsehen Bilder von kämpfenden Soldaten, von flüchtenden Frauen und Kindern. So war es damals in Deutschland, und Kindern geht es im Krieg immer besonders schlecht, obwohl sie weniger Angst haben als Erwachsene. Denn Kinder können, wenn sie spielen, den Krieg vergessen. Der Mann, von dem ich euch erzähle, heißt Otto. Heute hat er selber Kinder und denkt manchmal daran, dass es gut ist, dass seine Kinder gar nicht wissen, was Krieg ist. Aber diese Geschichte hat er ihnen auch erzählt, denn es ist seine Geschichte.

  Otto war mit seinen Geschwistern und seiner Mutter auf der Flucht.
>>>> b
Wähle eine der folgenden Überschriften und schreibe eine passende Geschichte.

-- Die Flucht

-- Im letzten Augenblick

-- Das Brot

---- 56 til 68
xxx3 Aufgabe 6

>>>> a
Hört euch die erste Strophe des Liedes an. Wählt von den folgenden Adjektiven zwei, die die Atmosphäre im Lied beschreiben:

{{Adjektiv:}}

-- nachdenklich
-- lustig

-- sachlich

-- romantisch

-- ernst

-- warm

-- gruselig

{{Slutt}}

>>>> b
Hört nun das ganze Lied an. Unterstreicht in jeder Strophe die Zeile mit ganz neuem Text und schreibt diese 6 Sätze in die Liste:

1 Blumen: ??
2 Mädchen: ??
3 Männer: ??
4 Soldaten: ??
5 Gräber: ??
6 Blumen: ??
---- 57 til 68
>>>> c
Worum geht es in diesem Lied? Diskutiert in kleinen Gruppen.

{{Sang:}}

_Sag mir wo die Blumen sind_
1

Sag mir wo die Blumen sind.

Wo sind sie geblieben?

Sag mir wo die Blumen sind.

Was ist geschehen?

Sag mir wo die Blumen sind.

Mädchen pflückten sie geschwind (= fort)

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n?

2

Sag mir wo die Mädchen sind.

Wo sind sie geblieben?

Sag mir wo die Mädchen sind.

Was ist geschehen?

Sag mir wo die Mädchen sind.

Männer nahmen sie geschwind.

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n?

3

Sag mir wo die Männer sind.

Wo sind sie geblieben?

Sag mir wo die Männer sind.

Was ist geschehen?

Sag mir wo die Männer sind

Zogen fort – der Krieg beginnt.

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n.

4

Sag wo die Soldaten sind.

Wo sind sie geblieben?

Sag wo die Soldaten sind.

Was ist geschehen?

Sag wo die Soldaten sind.

Über Gräbern weht der Wind

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n?

5

Sag mir wo die Gräber sind

Wo sind sie geblieben?

Sag mir wo die Gräber sind

Was ist geschehen?

Sag mir wo die Gräber sind.

Blumen blühen im Sommerwind.

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n?

6

Sag mir wo die Blumen sind.

Wo sind sie geblieben?

Sag mir wo die Blumen sind.

Was ist geschehen?

Sag mir wo die Blumen sind.

Mädchen pflückten sie geschwind

Wann wird man je versteh’n,

Wann wird man je versteh’n?

{{Sang slutt:}}

---- 58 til 68

xxx3 Aufgabe 7

xxx4 Projekt 1

Dresden ist die Hauptstadt des Bundeslandes Sachsen. Der historische Stadtkern wurde 1945 stark zerstört, und Dresden galt als die am schlimmsten zerstörte Stadt Deutschlands. Die Stadt Dresden ist auch bekannt wegen ihrer bemerkenswerten Architektur.

  Arbeitet in Gruppen und findet mehr heraus über

a Die Barockstadt Dresden

b Dresden als Landeshauptstadt

c Dresden in der Nacht vom 13./14. Februar 1945

d Bedeutende Persönlichkeiten in Dresden (Regenten, Musiker, Maler…)

Informationen findet ihr auf unserer Homepage www.ankunft.cappelen.no.

{{Bilde:}}

Dresden

{{Bybilde av gamle historiske bygg med elven i framgrunnen.}}

{{Bilde slutt}}

---- 59 til 68
xxx4 Projekt 2

Arbeitet in Gruppen. Nationalsozialismus und Unterdrückung der Demokratie während des 2. Weltkrieges in Norwegen. Recherchiert im Internet und in Geschichtsbüchern, frage einen Geschichtslehrer und ältere Verwandte.

a Wer regierte Norwegen in jener Zeit?

b Gab es demokratische Parteien?

c Wurden Minderheiten diskriminiert / verfolgt?

d Existierte Pressefreiheit?

xxx4 Projekt 3

Welche Gruppen oder Personen haben im Dritten Reich gegen Hitler und das Regime Widerstand geleistet? Wähle eine und präsentiere sie.
xxx3 Aufgabe 8

Hörübung

Albert Einstein (1879–1955)

>>>> a
Während des Hörens – Macht Notizen zu den folgenden Stichwörtern:

-- Albert Einstein als Kind und Schüler

-- Albert Einstein als Student

-- Seine Freizeitbeschäftigung

-- Sein Motto

-- Die Relativitätstheorie: Einfluss auf

-- Albert Einstein in den USA

-- Seine Gedanken über die Atombombe

-- 1921
>>>> b
Arbeitet zu zweit. Benutzt eure Stichwörter und erzählt einander über Albert Einstein.

---- 60 til 68
_Wir üben_
xxx2 Genitiv

xxx3 Aufgabe 9

>>>> a
Wiederhole den Genitiv. (Minigrammatik Seite 270/332.)

>>>> b
Ergänze den bestimmten Artikel im Genitiv.

1 Das Auto d?? Mannes ist neu.

2 Die Fenster ?? Wohnung sind kaputt.

3 Der Titel ?? Filmes ist "Der Untergang".

4 Die Kleider ?? Kinder waren schmutzig.

5 Weißt du, ob die Regierung ?? Landes protestiert hat?

6 Ich kenne die Mutter ?? Schauspielerin.

7 Wo sind die Bücher ?? Schülers?

8 Ich habe die Lösung ?? Probleme gefunden.
>>>> c
Ergänze den bestimmten Artikel im Genitiv und die Genitivendung, wo sie nötig ist.

1 Die Wahl ?? Jahr?? (n) 1932 war für Deutschland von großer Bedeutung.

2 Im Laufe ?? Nacht?? (f) heulten mehrmals die Sirenen.

3 Der Brand ?? Reichstagsgebäude (n) ?? wurde nie geklärt.

4 Der Angriff ?? Wehrmacht (f) auf Polen wird als Beginn ?? (m) Krieg?? (m) gerechnet.

5 Die Augen ?? Mann?? (m) waren ohne Hoffnung.

6 1939 begann die Deportation ?? Juden??. (pl)

---- 61 til 68
7 Die Invasion ?? Alliierten?? (pl) war der Anfang vom Ende für Hitler.

8 Hitler wollte nicht an das Ende ?? Land?? (n) glauben.

9 Ab 1945 kämpfen auch die Mitglieder ?? Hitlerjugend.?? (f) als Soldaten.

10 Die Bomben fielen auf den Boden ?? Stadt?? (f)

>>>> d
Ergänze das Possessivpronomen im Genitiv und die Genitivendung, wo sie nötig ist.

1 Hedy hörte die Schritte ?? Mann?? .(sin)

2 Die Uniform ?? Mann?? war voller Orden. (hennes/hennar)

3 Die Leute versuchten, das Verhalten ?? Mann?? zu verstehen. (hennes/hennar)

4 Der Name ?? Frau war Hedy. (hans)

5 In den Händen ?? Frau?? war ein Schild: "Judensau". (hans)

6 Die Leute drückten sich an den Stäben ?? Käfig??.vorbei. (hennes/hennar)

7 Für die SA-Leute bedeutete der treue Ehemann eine Störung ?? Arbeit ??. (deres/deira)

8 Der Krieg bedeutete für viele das Ende ?? Leben??. (deres/deira)

---- 62 til 68
xxx3 Aufgabe 10

>>>> a
Du arbeitest als Schriftsteller und sollst 8 neue Bücher schreiben. Du beginnst immer mit dem Buchtitel. Wähle Wörter aus beiden Kolonnen und verbinde sie zu einem Titel. Benutze den Genitiv.

Beispiel: Die größten Katastrophen des 20. Jahrhunderts.

{{Kolonne 1:}}

1 Die größten Katastrophen
2 Die Geschichte
3 Der Sieg
4 Das Ende
5 Die Welt
6 Das Geheimnis
7 Aus dem Leben
8 Die Zeit
{{Slutt}}

{{Kolonne 2:}}
a eine Liebe
b die Vernunft
c die Düfte
d das 20. Jahrhundert
e eine Heldin
f ein Drachen
g der Abschied
h ein Verbrecher
{{Slutt}}

>>>> b
Finde ein passendes Substantiv im Kasten und schreibe es im Genitiv in den folgenden Sätzen:

{{Substantiv:}}

-- das Haus

-- der Politiker

-- die Frau

-- die Soldaten

-- das Museum

-- der Krieg

-- der Lehrer

{{Slutt}}

Der Name ?? ist Klaus Schmidt.

Die Ausstellung ?? ist sehr interessant.

Kennst du den Namen ?? ?

Die Fenster ?? sind schmutzig.

Man konnte nur die Gewehre ?? sehen.

Die genaue Zahl der Opfer ?? weiß man nicht.

Ich habe den Sohn ?? geliebt.

---- 63 til 68
>>>> c
Übersetze ins Deutsche. Benutze den Genitiv in allen Sätzen.

1 Dette er lærerens hus. / Dette er huset til læraren.

2 Bøkene til elevene er borte. / Bøkene til elevane er borte.

3 Kjenner du tittelen på filmen?

4 I slutten av krigen var byen ødelagt. / I slutten av krigen var byen øydelagd.

5 Begynnelsen av boken er kjedelig. / Byrjinga på boka er kjedeleg.

6 Jeg bor i nærheten av skolen. / Eg bur i nærleiken av skolen.

7 Klærne til læreren min er moderne. / Kleda til læraren min er moderne.

8 Venninnen til sønnen hans er i England. / Venninna til sonen hans er i England.

xxx3 Aufgabe 11

>>>> a
Wie heißen die meist benutzten Genitivpräpositionen?

CMinigrammatik Seite 263/325.

>>>> b
Ergänze die Genitivpräposition:

1 ?? des Regens ging er spazieren.

2 ?? des Krieges wohnte ich in Berlin.

3 Wohnst du ?? der Stadtgrenze?

4 Nein, ich wohne ?? der Stadt.

5 ?? seiner Verletzung musste er vorsichtig gehen.

6 ?? seines guten Examens hat er keinen Job bekommen.

7 Du darfst kein Wort ?? der Vorstellung sagen.

8 Ich habe euch ?? Blumen ein Brot mitgebracht.

9 Der Vater will ?? seines Sohnes mit dem Lehrer sprechen.

---- 64 til 68
xxx3 Aufgabe 12

>>>> a
Zeitausdrücke im Genitiv. Was kann man auch sagen?

Beispiel: am Wochenanfang = am Anfang der Woche

1 am Jahresanfang: ??
2 am Monatsanfang: ??
3 am Kriegsende: ??
4 am Jahresende: ??
>>>> b
Wiederhole unbestimmte Zeitausdrücke im Genitiv (Minigrammatik Seite 267/333) und übersetze ins Deutsche:

1 En dag blir jeg millionær. / Ein dag blir eg millionær.

2 Lisa ble plutselig syk en natt. / Lisa vart plutseleg sjuk ei natt.

3 Ben kommer sikkert en kveld. / Ben kjem sikkert ein kveld.

4 Katta mi døde en morgen. / Katta mi døydde ein morgon.

5 En dag skal vi reise til Australia. / Ein dag skal vi reise til Australia.
---- 65 til 68
xxx2 Zeitausdrücke

xxx3 Aufgabe 13

>>>> a
Wiederhole Zeitausdrücke. (Minigrammatik Seite 265/327.)

>>>> b
Arbeitet zu zweit. Benutzt die Information in den Texten in diesem Kapitel und beantwortet die Fragen in ganzen Sätzen.

1 In welchem Jahr fand die Wahl statt, bei der die NSDAP die meisten Stimmen bekam?

2 In welchem Monat wurde Hitler Reichskanzler?

3 An welchem Datum?

4 Wann passierte die tragische Geschichte von Fritz und Hedy?

5 Wie lange stand der Hauptmann treu bei seiner Frau?

6 Um wie viel Uhr sollte die Bombe, die Hitler töten sollte, detonieren?

7 Wie lange war Stauffenberg im Konferenzzimmer, bevor er das Zimmer verließ?

8 Wann saß die Mutter aus der Geschichte "Forgive me" am Bett des Mädchens?

9 Wann wurden die Schüler/innen nach Hause geschickt?

10 Wann hörte man die amerikanischen Tiefflieger?

11 Zu welcher Tageszeit hörte man die Lastwagen mit den SS-Leuten?

---- 66 til 68
xxx2 Unregelmäßige schwache Verben

xxx3 Aufgabe 14

>>>> a
Suche in der Wortschlange die unregelmäßigen schwachen Verben. Du kannst auch zuerst in der Minigrammatik (Seite 238/300) nachsehen, falls du dich nicht an diese Verben erinnern kannst.
{{Ordslange:}}

lernensehenkennennennenlaufenseinbleibendenkenwerdenbringenhabenhaltenfahrenrennenkochenkönnennehmenbrennenpassierengeschehen

{{Slutt}}

>>>> b
Ergänze mit einem passenden unregelmäßig schwachen Verb. Es soll auf das Verb in der ersten Zeile reimen.

1 Ich habe einen Gefangenen gekannt.

Sie haben ihn Michail ??.

2 Ich habe die ganze Zeit an ihn gedacht.

Mutter hat ihm Brot ??.

3 Ich habe ihm mitleidige Blicke gesandt.

Er hat sich zu mir ??.

4 Mein Herz hat so stark für ihn gebrannt.

Schade, ich habe ihn kaum ??.

>>>> c
Arbeitet zu zweit, mündlich. Fragt und antwortet abwechselnd im Präteritum und Perfekt.

1
A: Ich habe immer ?? (denken), dass du meine beste Freundin bist!

B: Aber das bin ich doch auch!

2
A: Warum ?? (nennen) du mich dann vor allen Anderen "Blöde Kuh"?

B: Das habe ich doch nicht so gemeint!

---- 67 til 68
{{Bilde:}}

{{Dystert tegning av en fortvilet mann som sitter i en mørk fengselscelle.}}

{{Bilde slutt}}

3
A: Ich glaube, ich habe dich gar nicht richtig … (kennen).

B: Nun hör schon auf. Es tut mir leid, entschuldige bitte!

4
A: Ok, aber jetzt musst du mir auch noch sagen, warum du Kevin nicht mit zur Party … (bringen).

B: Kevin? Ich … (denken), du interessierst dich für Tom?

---- 68 til 68
>>>> d
Verbspiel: Starke, schwache und unregelmäßig schwache Verben

1 Der Lehrer druckt das Fazit auf der Homepage von Ankunft 2 aus. Je ein Fazit per Gruppe.

2 Die Klasse wird in Gruppen eingeteilt. Die Gruppen sollten aus 3 bis 4 Personen bestehen, Spielern und einem Spielleiter.

3 Jede Gruppe bekommt einen Würfel. Jeder Spieler braucht einen Spielstein, z.B. eine Büroklammer, eine Münze, einen Radiergummi. Der Spielleiter bekommt vom Lehrer die Lösung.

3 Alle Spieler würfeln einmal. Derjenige, der die höchste Zahl gewürfelt hat, darf anfangen.

4 In jedem Feld auf dem Spielbrett findet man ein Verb. Der Spieler muss das Verb beugen (mit dem richtigen Hilfsverb im Perfekt). Der Spielleiter kontrolliert mit dem Fazit, ob das Verb richtig gebeugt ist.

5 Wenn der Spieler das Verb richtig gebeugt hat, bleibt er stehen. Wenn er eine falsche Form gesagt hat, oder eine Verbform nicht kennt, muss er zwei Felder zurückgehen.

6 Wer zuerst ans Ziel kommt, ist Sieger. Die Anderen spielen weiter um Platz zwei und drei.

Viel Spaß!

{{Figur:}}

Start:
-- denken

-- verlieren

-- nehmen

-- bringen

-- schießen

-- laufen

-- senden

-- sitzen

-- fahren
-- liegen

-- rennen

-- legen

-- setzen

-- halten

-- kennen

-- streiten

-- fallen

-- schweigen
-- nennen

-- ziehen

-- sterben

-- lassen 

-- wenden

-- sprechen

-- werfen

-- kämpfen

-- fliegen

-- kommen

{{Slutt}}
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